
Nr. 167. Montag am 24. Juli 1865.

T>it „kaibache, Zeitung" erscheint, mit NnSuahmc dcr
Soun- imd Feiertage, täglich, und lostet sammt dcn
Beilagen im Comptoir ganzjüliriF l l si., halli-
jährig 5 fl. 50 tr., mit Kreuzband im Comptoir
»llNZl. 12 f l . , halbj. 6 fl. Fllr die Zustellung iu's
Haus find hlüdj. b0 tr. mehr zu entrichten. M t t
der Most Portosret ganzl., unter Kreuzband und gd-

drnlltcr Abress« 1b si, hatbj. 7 si. 50 lr.

zlnsertlonsgebllhr filr eine Garmond - Spaltenzeil»
ober den 3iaum derselben, isi filr 1 malige Einschal«
tungßlr., sllr 2maligc tt lr,, filr Zmalige 10lr. n. s. w.
Zn diesen Gebühren ist noch der Insertions-Stempel
pn 30 lr. sllr eine jedesmalige Einschaltung hinzu zu
rechnen. Inserate bis 10 Zeilen losten 1 si. V0 lr.
ltlr 3 Mal , 1 si. 40 lr. ftlr 2 Mal und »0 lr. fl l l

1 Mal lmit Inbegriff txs InsertionSftempel«>

Ämlsicher Tlil'is.
5^c. t. l . Apostolische Vlajeslät haben Allerhöchsterem
Minister dcs kaiserlichen Hauses li>,d dcs Acußcrn
Fcldmarschall Lieutenant Alexander Grafen v. A i c n s -
d o r f f ^ P o n i l l y die Annahme und das Trage!« des
ihin vom sonvcraincn Iohaun i lc r -Orden verliehenen
Großlrcnzes nnt der Wiirdc eines Ehren-Bai l l i dieses
Ordens nllcrguädigst zn bclvilligen geruht.

Sc. k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller-
höchster Entschließung vom l 2 . J u l i d. I . dcni Ober-
wnnd- nnd Thierarztc Adalbert T c t z l , dcö Gradis»
lancr Grenz.InsanlcricrcgimcnlS Nr . 8 , in Auertcu^
uung seiner langjährigen nnd M e n Dienstleistung,
so wie der von ihm bei Bewältignnq der Thicrscnchcu
im Gradislancr Grcnz^lcgimcntsbczirlc an den Tag
gelegten rastlosen Thätigkeit das goldene Verdienst«
trcnz allergnädigst zn verleihen grrnht.

Der Staatsminisler hat die bisherigen Gymna-
sialsupplcnlen Franz ^ i o v o t n y in ^cilomischl, Georg
I n r m a n n in Ezcrnowitz nnd Anton (5 z n r k o w 6 I i
in BrzezaiN) zn wirtlichen Gymnasiallehrern, nnd zwar
den erstgenannten für Sambor , die beiden letzteren
fi lr Brzrzany in Galizicn ernannt.

3nchlmnllichr« Tl)«il.
i»ail'N<5», 2.",. Ju l i .

I n scincr Sitz>»'g vom 21. d. M . Hal das Ab>
gcordnelcnhans das Finanzgcsetz pro M>5 unter dcr
Anwesenheit fast allcr Älitglicdcr dcs Inlcrimmini.
stcrinms im Sinne dcr Konfcrcnz-lloinmissiou nnd in
den unentschiedenen Pnnttcn nach dcn Zifscrn dcs
Hcrrcnhanscs votirt, nachdein es den Antrag Slcnes
„die Veralhnng nnd Äcschllißf^ssung nber daS Finanz-
Ncsel) snr 18l)5i bis znr Konstilnirn»^ des nc»c»
Ministcrinms zn vertagen" abgelehnt halte. Eö be»
zeugt diese« Pottini dcss Hanse« cl'cn so sehr dessen
politischen Tal t , als ein richtigeö Verständniß der
Silnalion, die cü sicherlich dem Gcsainmlwohlc för-
derlicher erscheinen läßt, einen zähen Widerstand rück.
sichtlich dcr schwebenden Differenzen von etlichen hnn.
derltanscnd Milden — von dcncn da« Wohl dcö
Vaterlandes gewiß nicht abhängt - - nnfznsiebrn, alij
einen bndgcllosen Znstand heranf̂ nbeschivörcn.

Dcr'„Volschaslcr" bclcnchlet ganz richlia die
(5vcnt»alllälcll dcS Slcnc'schcn Antrages, wenn er
schreibt: Gesetzt, das Hans hätte die Bcschlnßsassnng
iilicr das ssinanzgcsctz vertagt, bis das ncnc Mini«
sterinm offiziell hervorgetreten wäre, was wäre dann
gcschchc»? Halle das Hans, wenn etwa das Pro-
gramm des nclien Miiiisleiinins sein Gefallen nicht
gefunden hätte, das Finanzgcfetz dann verwerfen
sollen? Wir glanbcn nicht; denn die Ursache, ans
welcher die Volirnng des Finanzgcsetzcö nothwendig
war, hatte dann ebenso bestanden wie hcnlc: Die
Hcrabmindcrnng des i'lricgsbndaclö nnd das Znsam»
mcnschrnmpfcil der Disfcrcnzcn anf so wenige Pnnllc,
daß demselben gcgcnnber ein Aeharrcn anf dcn alten
Positionen nnd die Veranlassung dcr Budgellosigleit
als ein bcdancrnswcrlhcr Eigensinn erscheinen müßte.
Hätte das Hans aber das FinanMsch dann bewilligt,
nachdem es ein ihm nicht zusagendes Programm ver-
nommen hätte, dann wäre es unstreitig in eine schiefe
Slcllnng gekommen. Uns scheint es daher dem po-
litischen Tafte entsprechender, daß das HanS hcntc
daö Zustandekommen des Finanzgcschcs gesichert hat.

"Dic Motive, welche das Abgeordnetenhaus zn
seinem Enlschlnssc bestimmten, scheinen uns treffend
in dcn Worten dcs Antragstellers Baron Tinii cha«
rallcrisirt: „Soviel ist sicher, wcnn man cinc Ncgicrnng

vor sich hat, welche eigentlich nicht mehr cx!,lirt, nnd
eine andere, welche c M i r t , aber noch nicht snngirt,
daß es daun eine N'othwcndigleit ist, den gcgenwär.
ligcil Ctandpnntt deö .̂ anses nnd dcr Vcrfassnng vor
dcr Hand festzuhalten.' Dieses schciüt mir am besten
dadnrch zn erreichen, wenn beide Faktoren dcr Ncichs<
vcrlrclnng sich anf das innigste aneinander anschlie-
ßen, wenn sie in ilardiualfragcn miteinander über«
einstimmen und fest nnd trcn znsaimncnhallcn. Ich
glaube, wenn beide Däuser start durch ihre Vereini-
gung zusammenstehen' lönncn sic mit allcr Ruhe die
weitere Entwicklung dcs Phantoms dcr Mnisterlrisis
abwarten".

Das; daS Hans Angesichts dcr veränderten Si lna.
tiou in einer schwierigen ^agc sich befand, dürfen wir
nicht verkennen, nm so weniger, als nach lonstitnlio«
ncllcn Grundsätzen dic Volirung dcö Budgets ein dem
Ministerin»! ertheiltes Vertrauensvotum iuvolvirt.
Galt dieses nnn dem abtretenden oder drni Min i -
slcrinm, welches nach diesem die Slaalsmaschine z»
lenleil bestinunl ist, dessen Programm aber noch Nie»
mand leimt? Das AbgcordnctcnhanS ist einem seincin
Volnm zu unterstellenden Präjudiz glücklich ausgc<
wichen, iudcm es znnüchsl anssprach, daß cs in dcr
Annahme dcs Budgets unter dcn gegenwärtigen Vcr»
Hältnissen lein Vcrlrancnsvolnin erblicke, sondern ein-
fach gesonnen sei, für den Fortgang dcr Staats-
Maschine die erforderlichen Mittel zn bewilligen.
Weilcrö hat das Abgcordnclcnhans erkannt, daß das
Budget „och zu dc», ^iiliistci ilim Schmerlina nchürc,
'""? !!"'"<« l̂ach<c»cj da« Nc,<l»,ichs<c ,»l'd darnm
anch dac« Äc <c wm, Da.m.c«, dciß dac, „c..c wiim-
stcrlnm noch suns Monalc mit dcn ln will in <<,>., Mi«cl.>
zn wirthschaften haben wird, fulgl m leinrr Weisc,
daß man ihm etwa ein Vcrtrancnevotnnl voraus

^gcbc. Dazu wird sich vielleicht in nächster Znlnnst
Gelegenheit bieten, ans die auch wir vorderhand wnr<
ten wollen.

!w. Sitzung ics Al'llcordnklcnhlluftg
vom 2 1 . J u l i .

Auf dcr Ml'mstcrbanl: Mcnödorsf, Schmerling,
Mccs^ry, Lasscr, Plcncr, He in , Rcichcnstcin, M i n i ,
stcrialralh Dcssary lF'ünnznnnistcrinm).

Nach Vorlesung des Protokolls und Mit thei lung
dcr Cinlänfc kommt folgende Interpellation dcs Abg.
Obcrt nnd Genossen an dcn Finanzminislcr zur Vcr«
lesnng: Dicsclbc betrifft die Einhcbnng dcr Kopf,
slcncr in Sicbeubiirgcn mit 4 f l . lind 2 f l . , statt mit
>> f l . und 1 f l . Dic Interpellanten richten daher an
den Finanzministcr die ^ ragc: Welche Schritte go
dcnlt Se. ^ c l l c n z zu thun, nin dieses mit dem vcr>
fassungsniäßig cii'ocbrachtcu nud von S r . Viajcslät
sanklionirten Gesetze über die Vcrmindcrnug dcr Pcr.
sonalstcucrn iu Siclicnbnrgcn in Widerspruch stehenden
Vorgehen nachdrücklich hintanzuhaltrn?

Anf dcr Tagcsordunng stcht als crstcr Gegen-
stand dic Verhandlung des BrannlwcinstcucrgesctzcS.

Vcrichlcrslaltcr ist Abg. D a u b c k .

Dcr Ausschuß beantragt die Annahme nach dcr
Fassung dcs Herrenhaus^ mit der einzigen Ausnahme
im Artikel I I I , daß dcr ^ortgennß dcr Stcncrcrmüßi.
gung nnr dann zu entziehen sci, wenn dcr Eigen»
lhümcr, Pächter oder Wcrtsnhrcr wegen Gcfällsvcr.
lürznng ucrnrtheilt wurde. D a s Herrenhaus beschloß,
dic Steuerermäßigung sc, anch dann zn cntzichcu,
wenn dic Untersuchung ans Abgang rechtlicher A e .
weise aufgehoben wurde, welchen Passus dcr Ausschuß
wegzulassen beantragt.

I n dcr Spczialdcballc werden Artikel I nnd U
nach dcr Fassung dcö Herrenhauses angenommen.

Zn Artikel I U , welcher die erwähnte Disfcrcnz
mit dem Hcrrclchcuisc enthält, ergreift

Abg. H e r b s t daS W o r t , um dcn Nntrag dcS
AusschnsscS zn nnlclstützen. DaS HanS mögc nicht
cincn Artikel gcnchnugcn, welcher cinc :>1» jw>wlli,i»-
Frcisprcchnug cbcuso wic eine Vcrurlhcilnng bestraft,
da übcr dcrarligc Frcisprcchungcn und dcrcu Nousc«
qncnzcn längst dic Akten geschlossen sind. Ncbcrdicß
herrsche in dcr vom Hcrrcuhausc beschlossenen Fas-
snng des Artikel I I I ein Widerspruch, was Ncduer
uachznweiscn sncht.

Abg. S i m o u o w i c z empfiehlt die Annahme
dcö Artikel N I »ach dcr ursprünglichen Fassung des
Herrenhauses.

Be i dcr Abstimmung wird Artikel I I ! nach dem
Antrage dcS Ausschusses angenommen.

D ie Artikel I V nnd V werden ohne Dcballe
angcnommcn.

Artikel V l , welcher die Slcucrrestitnlion bei dem
Export und Hiuznrcchnnng von l> pEl. für Schwen-
dnng normirt, wird abgelehnt, nachdcui

Finauzministcr v. P l c u c r erklärt, daß die
Annahme dieses Artikels dem Zustaudelomiucn des
Gesetzes Tchwicrigkeilcn bereiten lönnc, da derselbe
mi l dcnl Handelsverträge im Widersprüche steht.

DaS Gesetz wird sodann in dritter Lesung cud«
gil l ig znln Beschlusse crhobcu.

Auf der Tagcsordnuug steht fcrucr dcr Bericht
dcr gcunschtcn Konfcrcuz - ilommissiou beider Hauscr
übcr das Finauzgcsctz für das Jahr 1tt<)5>.

Bcrichlcrstattcr Abg. T a s c h e ! vcrlicst den
Bericht.

I n dcr Generaldebatte ergreift zuerst
3ll>g. S l c n c dnS Wort . E r hüll eine Acr«

hiiiidliills, iider ^c» vorlicgcndcil Gcaelistand nicht für
zcilgcimiß. Dcr Ä.'onienl dcr Einigung über oaS
Finanzgcsetz sci derjenige, wo daö H'ianS sich darüber
ansznsprcchcn hat , ob c« mit dcr P o l i l i l bcr Regie«
rung einverstanden ist oder uicht. Abgesehen von
diesem politischen Momente sei cS uicht möglich, da«
Ansgabcnbndgct zu bcwilligcu, ohne zugleich auch die
Bcdccknug. I n geordneten Verhältnissen sci dicS
mcht so driugcnd gcbotcn. Abcr dicse geordneten
Verhältnisse sind uicht vorhaudcu. D ie Ministerlrise
und die unfertigen Verhältnisse, welche die Folge der-
selben sind, können dem ^cn'de nicht vom Vortheile
sein, und wenn er anch die Aufopferung dcr Herren,
welche noch die Geschäfte fort fuhren, anerkenne, so
habe er doch die Ueberzeugung, daß auch ihnen die
Situativ!» peinlich fciu müsse.

Ncdncr schließt mit dein Antrage, die Be«
rathnng nnd Beschlußfassung nbcr da« Finanzgesch
bis znr Konslituirung dcS neuen Ministeriums z»
vertagen. (Wi rd uicht unterstützt.)

Abg. T i n t i erklärt sich mit dcn Ansichten dcS
Vorredners nicht einverstanden. D ie beiden Hänser
dcS NcichSralhcs stellen die Ziffer dcS Budgets fest
nnd jedes Min is ter ium, sci cS das alte oder neue,
werde sich an dieselbe hallen müssen. Wcnu er auch
übcr die Politik dcr künftigen Regierung noch lein
Urtheil haben könne, so sci doch feine Uebcrzcugnng,
daß bcide Hänscr am Besten daran thnn werden,
vorderhand dcn Standpunkt der Verfassung festzuhal-
ten und sich enge an einander anzuschließen. Er be»
antrage daher in dcn uoch bestehenden 4 Differenz«
pnultcn dcn Beschlüssen dcs Herrenhauses bcizutrctcn.

Abg. H a n i s c h verwahrt daS Hauö gegen die
Znmnlhnng, als ob dasselbe nur vorderhand an der
Vcrfussnng festzuhalten gcdcnle. DaS Hnns habe zu
oft seine vcrfassunc,stnchtigc Gesinnnna bewiesen, nm
dcr Znmnthnng Ranm gegcbcn zn haben, daß eS
diesen Standpunkt verlassen könne.

Abg. T i u l i : I n Vczug auf die Verfassung
gchc man ciucr unbekannten Zulnnft entgegen. < M «
hastcr Widerspruch.) M a n mnß doch zugeben, daß
die Verfassung im verfassungsmäßigen Wege geändert
wcrdcn kann (Rufe: „abcr nur im vcrfassnncMläßigcn
Wegc") und ich behaupte nur, daß dieses Haus in
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seinem vollen 9techtc scin wird, wen» cS cine Aen-
derung dcr Velfassnng iu, velfassungsiuäßigel» Wcgc
scinc Zustinunnng gibt; namentlich, wenn das Intcr-
cssc dcr Einheit Oesterreichs das fordert. (Bravo und
Widerspruch.)

Es >vird zur Spezialdcbattc gcschritteu. Der
erste Diffcrcnzpnult betrifft daS Ministcrinm des
Aeußcr». Die Position wird ohne Debatte dein An-
trage des Abg. Tiul i gemäß nach dcni Beschlusse des
Hcrrcnhanscs angcncmliueu. Der zweite Disferenz»
pnukt besteht bei dcr sicbcubürgischc» Hofkauzlci.

Abg. B r c s t l : Er würde auch hier bereitwilligst
für den Aulrag dcS Abg. Tiul i stilnnien, wenn et«
sich nicht um eine meritorischc Frage handeln würde,
da eö sich bekanntlich hier nicht um zu hohe Ansätze,
sondern um Posten handelt, deren Einstelln»«, über-
haupt uom Hause beanständet wurde. Er beantragt
daher das Oldiimrium so zu belassen, wie das Ab<
geordnetenhans cs volirte, das Extraordiuarium aber
lim 100.0X) ft, zu erhöhen. (Das HclrcnhauS hat
um 170 000 fl. mehr als das Augcoldnctcnhans
bewilligt,)

Der Antrag Vrcstl wird unterstützt.
Bei der Abstimmung wird die Ziffer nach dem

Beschlusse dcö Herrenhauses angenommen.
Der drille Diffcrenzpuult betrifft die kroatisch«

slavonische Hofkanzlei. Auch hier wird die Ziffer des
Herrenhauses ohne Debatte angenommen.

Der uicrtc Differcnzpuntt besteht bei den Kapi-
teln Slaalshaupt« uud Baukassen. Wird nach dem
Beschlüsse des Herrenhauses angcuommcn.

Die übrigen Anträge dcr Konfcrcuz.Kommission
werden <>» !>!"<; angenommen, worauf das Finanz«
gcsetz in dritter Lesuug cndgillig zunl Beschlüsse er»
hoben wiid.

Die Sitzung wird hicranf geschlossen.
Nächste Sitzung Montag.

Oesterreich.
Als bestimmt wird dcr „Allg. Ztg." aus W i e n

geschrieben, das; das Miuistcrium deS Haudcls dein
Herrn u. Schwarz defiuitiu überlragcu sei, desseu
Rückreise nach Paris also wohl nur den Zweck hat,
die dortigen Kousulalsgcschäslc in andere Hände zu
legen. Herr u. Schwarz ist ein Mann von anfgc»
klärten und den Bedürfnissen dcr Zeit entsprechenden
Ansichten, festem nnd entschlossenen! Eharaktcr, alti<
ucn, Heist nnd praktischer Wellteuntniß, sellc»,c>l uud
unschätzbaren Eigenschaften für die üslcrreichlschcn Ver-
hältnisse. Ebenso bestimmt wird die Erucunung des
Grafen '̂arisch zum Finanzminisler »nil Herrn r>. Beckc
als Unterstaatssekictär des Dcpaitements versichert,
Vom lctztern weiß man, daß cr seit geranmcr Zeil
sich mit umfassenden Studien über die österreichische
Vullswirlhschaft im Zusammenhang mit den Finanz'
zustanden und ihrer Abhilfe beschäftigt hat. Icncs
Zusammenwirken des Finanz- und des Handelsmini-
steriums, welches allein unserer Slaalswirthschaft nud
Volköwirlhschaft zugleich aufhelfen taun, uou welchem
aber bisher nichts zu sehen war, wird nun hoffentlich
hergestellt werden.

V 3 i e n , 20. Juli. Die Aufforderung an die
Obcrlandcsgcrichlc wegen dcr Vorlage der Prcßpro«
zcßatlcn an den Obersten Gerichtshof erfolgte direkt,
ohne Intervention dcS Justizministerium?.

— .,B«csi Hirado" widerlegt die Ansichten des
„P. Nnplo", welche dahin gehen, daß die Idee eines
Zentralparlamente auch schon anö dem Ornnde nicht
annehmbar sei, weil die Ungarn, welche dahin gin«
gen, gnte deutsche Redner sein müßten, ferner sollten,
weil beim Vcslaudc cincs Zentralparlamcutö in Wien
auch ein deutsches Blatt cxistireu müßte, das die uugar.
Interessen zu vertreten hätte, ungarische Patrioten
nicht allein der deutschen Sprache als Redner, son-
dcru anch als Schriftsteller mächlig scin. So käme
es deuu, daß jeder Ungar, dcr in's Parlament zu
gelangen hofft, oder fönst auf die Parlamenlsangc«
lcgcnhcilcn Einfluß zu nehmen gedenkt, sich die dcutschc
Sprache vollkommen aneignen müßte, und dieß würde
der Entwictcluug dcr uugarischcu Sprache fchadcn.
„ B . Hirado" criuncrt dagegen, daß auch im gemein-
schaftlichen „Senat", welcher die Stelle dcS Zentral»
Parlaments eiuznnchmcn hätte, deutsch gesprochen
wcrdcu müsse, da es uicht gut thnnlich ist, die Bc»
rathnng in allen Sprachen dcr Monarchie zu halten,
ferner, daß schou ciu deutsches Blatt cxistirt, welches
in Wien dic ungarischen Interessen vertritt; cudlich,
daß dic Ungarn sich ohucdicß dem Einfluß dcr 40
Millionen starkeil benachbarten deutschen Nation nicht
entziehen konnte und daher jeder gebildete Ungar dcr
deutschen Sprache mächlig ist.

-— „XolottVliri Xöxlim)'" versucht die Nothwcn<
digkcit der Union SicbcnbilrgcnS mit Ungarn mit
dem Argument zu beweisen, daß Siebenbürgen nicht
die materielle Kraft besitze, um als Land für sich
allein zu bestehen. Zugleich erinnert das genannte
B la t t , daß die Union auch eine durch daS Gesetz
sanktionirte Thatsache sei.

F i u m e , 22. Juli. Konlrcadmiral v. Tcgctthof
wurde in ciucr außerordentlichen Sitzung dcs Stadt«
rathcs mit Stimmcncinhcil dcr anwesenden Mitglieder
znm Ehrenbürger ernannt. So eben begibt sich die
Deputation nn Bord , das Diplom folgt nach. Der
„Schwarzcubcrg" begibt sich Nachts uach Tricst.

A g r a m , 1'-), Juli, Sc, Eminenz dcr Kardinal«
Erzbischof war gestern Nachmittags ans dcr Fahrt
uach Jurjaues in offenbarer Lebensgefahr, indem die
Pserdc durch ein Faß schen geworden und die Zügel
risscu. Es gelang jedoch dem Kutscher, dcr sich dcn
Pferden muthig cntgegcnwarf, dieselben zum Stchcn
zu bringen.

V i r o v i t i c a (Veröczc), l>>. Jul i . Eine Räuber-
bande, seit Langem dcr Schrecke» der Umgebung, ist
eingebracht worden. Ein Mitglied davon ist anf der
Nacheile gelödtet worden, während mail die drei Ucbri-
gen verwundet zur Haft briugcu konnte.

V u k o v a r , 15. Juli. I m Dorfe Ha« a
(Bezirk Touarnik) ist ein Gesundbrunnen entdeckt
worden. welcher sofort cincs vcdcntcndcn Besnchcs
sich crfrcut,

P r a g . Wic die „Präger Zeitung" mittheilt,
sind die Arbeiten auf dcr Kralupc - Tnrnaucr Bahn
bereits so weit vorgeschritten, daß dcr definitiven
Eröffnung dcr gangen Strecke in dcr ersten Hälfte
deS Oktober mit Sicherheit entgegengesehen werden
kaun.

— Dem Eisenbahnprojekte des Fürsten Fürsten,
bcrg nnd Eonsortcn, welche nm di< Konzession znr
Tracirung und dcreinstigcn Erbauung einer Eisen-
bahn von Eger über Karlsbad zum Auschlusse an dic
Anuabcrgcr Bahn bei Saaz ciugclommcn sind, haben
sich - - wic die ..Präger Ztg." crsährt - anch Fürst
Joh. Adolf zu Schwarzcnbrrg und Ernst Graf Wald.
stein angeschlossen.

— Dcr LandeSansschnß des Königreichs Böhmen
beschloß in einer seiner lctzlcn Sitzungen in Folge des
vom Dr. Ricgcr im böhmischen Landtage gestellten
Antrages auf Acndcrung dcr Landtagswahlordmmg,
statistische Vorerhebnngc» Pflegen zu lassen.

- „Närod" plaidirt für die Nothwendigkeit dcr
Errichtung uou landwirthschaftlich'industriell-tom>ncr°
zielten Schulen anf dem flachen ^andc, nud fordert
die Ve;irlsucrtrctung zur Vcrwirtlichnng dieser Idec anf.

Vencdiz, , 18. In l i . Dic hiesige Hmidcls»
nnd Gewcrbclammcr hat sich in ihrer lctzlcn Sitzung
cinachcnd mit dcr Berathung der Mittel znr Hebung
dcr hiesigen Mcrtanlil-Mnrine befaßt, iudcin inan sich
nicht verhehlen taun, dnß dcr ausgezeichnete Rnf,
dessen sich unsere Handelsmarine früher erfreute, iu
letzter Zeit gelitten hat. Unter den verschiedenen ziu
Hebung derselben uorgcschlagcnc» Mitteln wird dic
Befreiung von Militärdiensten dcr Schüler der imi!<
tischen Schule, welche ihre theoretischen Sludien «nil
Erfolg beendet haben und sich dem praktische» See«
dicustc widmen, als das wirksamste erachtet, lind
wnrde ein hierauf bezügliches Bittgesuch bereits an
das Miuistcrium gerichtet.

Vom Kricgsmiuisterium sind in diesen Tagcn
mchrcrc das größtmöglichste Sparsystcm bezweckende
Verordnungen hcrabgclangt. So wurde nnlcr andcrin
verfügt, daß die zur Begleitung dcr Urlaubcr.Trans.
porlc in ihre Heimat uou hier abgegangenen Offiziere
und Cskorlc.Mannschnft nicht numiltclbar znrückzutch.
rcn, sondern insolangc bei dcn Depot-Bclailloucu iu
Zutheilung zu verbleiben haben, bis die nächsten
Rekruten« Transporte zn dc» Regimentern abgehen,
welche sie dann wieder hicher zn gclcilen haben. —
Heule Morgens hat sich im Laboratorium der hie«
gen Artillerie ein bedauerlicher Unfall ereignet. Es
rxplodirlc auf bicchcr unermiltclte Weise ein Feuer'
werlslörpcr, wodurch ein Man» von Baron Ale.
mann-Infanlcric sogleich gclödtct nnd vier andere so
schwer verletzt wurden, daß au ihrem Aufkommen
gezweifelt wird.

Uusland.
F r a n k f u r t , 20. Jul i . Von mitlelstaallichcr

Seite wird ungeachtet aller Berliner Dementis ein
Antrag am Vnndc in Sache» dcr Hcrzogthümcr uor-
bereitet. Die Fasfnng des Antrages ist bis jetzt noch
nicht definitiv festgestellt, wcßhalb dic Einbringung
desselben erst iu dcr Sitzung deS Bundestages am
27. d. M . erfolge» wird.

Dreöden, 21. Juli, DaS „Dresdener Ionrnal"
bezeichnet dic Mittheilung dcr „Const. Ocst. Ztg.",
daß die Freiherren u. d. Pfordtcn und v. Bcust iu
Leipzig dic Triasidcc besprochen und dieselbe dcu cin-
gclrctcncu Vcrhältnissc» entsprechend dahin modifizirl
haben, daß sic cincu Bund dcr deutschen Mittel-
und Klciuslaatcu unter dcr Bezeichnung „Vrrciniglc
Staate» Deutschlands" anstrebe», als thatsächlich n»-
bcgriiudct.

— 21. I n l i . Dcr Wiener MänncrgcsangSvcrcm
hat alls cine»: Scparat-Dampfcr von Bodcndach nach
Dresden fahrend, bei dcr Sommcrrcsidcnz Pillnitz
dcm Könige cin Ständchen gebracht; die ungarischen
Vcrcinc wcrdcil am Bahnhof, dic cmdcrcu österreichi-

schen Sänger am Landungsplatz der Dampfschisfc
jubclud empfangen von Tausende» dcr Äcuölkcrnng.

B e r l i n , 2 l . Jul i . Die ...ssrcnzzcitnng" schreibt
übcr das Abgcordnctenfcst: Die ganze Angclcgcnhcit
schein bcsli!»»it, die Anffasslirig und Behandlung des
BcrcinsrcchteS auch von Seite dcr Regicrnng i» wich«
tigcn Äczichnugc» weiter zu entwickeln und zu fixircn,
wic alles wirkliche politische Lcbcn sich vornehmlich i»
dcr Praxis ausbildet. Bei weiterer Erörterung, be-
treffend dic Verbindung des Eomilö mit politische»
Vereinen, wird ferner das Wesen dcr Fraktionen dcs
Abgeordnetenhauses, insofcrnc dieselben ihre Existenz
außerhalb dcr Session fortzusetzen streben, dem Vcr«
cinsgcsctzc gegenüber in Betracht kommen müssen.

— M i t Ende Juni hat die amtliche, in polm«
scher Sprache hcrausgcgcbcuc „Zeitung dcs Gros;hcr<
zoglhums Poseu" zu crschciucn aufgehört. Dieses
Journal wmde im Jahre 17!)<i gegründet und führlc
dcu Titel „Südprcußische Zeitung." Jui Iahrc 1M7
äudcrte das Blatt nach dem Einzüge dcr Franzose»
i» Posen seinen Titel i» „Posener Zcitnng", nahm
jedoch im Jahre 1814 wicocr dc» Eharaller eines
prenßischcn Amtsblattes an. Das Eingehen dieses
Blattes wird polnischcrscitö als ein Bcrlnst bezeichnet,
da hicmit auch die amtlichen Publikationen in pol-
nischer Sprache entfallen dürften.

K i e l , 20. I n l i . Die „Kieler Ztg." berichtet:
Eiucm Zirknlar dcr schleswig-holftcin'schcn Poslinspcl"
tion zufolge unlcrsagt ciuc Verfügung der oberste»
Zivilbchörde vom I I . d. Ä i . dcn Debit zur Ver-
breitung dcö Kopcnhagcncr „Dagbladcl" für dic Hcr-
zogthümcr.

3 l« im, 1 l . Jul i . Der Bruch mit Mexiko ist
so uollsläudig, wie das selten hier »lit ciucr lutholl»
schc» Rcgicruilg uorlcmint. Die »icxikanischen sfom<
missärc wollten am l i . I » l i dc» Geburtstag deS
KaiscrS Äiaximilia» ganz besonders alänzeüd feiern;
sie ersuchte» dc» Jesuileu < Gcncial Pater Äech-, in
dcr Kirche Jesu, dcr HtN'pttirchc der Gesellschaft, eine
solenne Messe nnd Tcdcnm zu zclcbrirc». Dcr Je»
suileu'General war nicht wenig i» Verlegenheit iibcl,-
dieses Verlangen und wcudctc sich an den ssardinal-
Vilar ^dieser nun ließ dcm Botschafter fagc», ci»c
solche Fcier für cincn fremde» Sonucrän könne nnr
in cincr ^ialiunalkirchc gestallct werden; da Mexiko
»nil zur Zeit ciuc solche in Rom uicht hat, so war
cinc kirchliche Fcicr unmöglich. Herr v. Vclasqnez
sah sich ulsu ans das diplomatische Diner beschränkt,
zu welchem cr dcnu mißcr dem Kardinal-SlaalS«
sclrctär (Antonelli) noch dic Monsiguori Bcrardi und
Franchi einlud; aber sie lehulcn dic Ciuladung ab,
da sic für dc» Tag zum Papst selbst znm Diner bc-
fohle» waren. Ma» sagt, dcr Papst habc sic geslis»
scnllich eingeladen, um ihncn cincn passenden Vor-
wand zu bieten. Nun erschien am :">. In l i zn allem
Ucbcrfluß noch recht geflissentlich cinc Note in, ossi«
zicllcn römischen Journal, welche die Abreise des
apostolischen Nuulius Monsignorc Meglia von Mcrilo
meldet, „al>f daß derselbe nichl Zcngc von dcni sei,
mas dort gegen die Kirche verübt wcrdc." Das
Diucr fand au, <>. S ta l l ; dcr Palast Hernini war
mit riesigen Wachskerzen belcuchlct, französische M i l i -
tärmusik, vom Gcncrul Grafen Montcbcllo gcfcudct,
spielte in, Hofe, rinc gewaltige Mciischcnlucugc stand
Kopf an Kopf anf dcm Eorso. Uebrigcns hat anch
dcr Gesandte Mcxilo's, Hcrr v. Agmlar, seine Pässe
verlangt.

P a r i s , 20. I n l i . Die Kaiserin »ud dcr laiscr-
liche Prinz sind hcntc ni» 5 Uhr AbcildS nach Fon-
laincblrau abgcrcist.

L o n d o n , IU. I l i l i . Dcr Prinz von Oranicn
dementirt dic Zeitnugsnachricht von dcni Projekt seiner
Verlobung mit dcr Priuzcssin Helene vou England.

— 20. Juli. Die Vibcralc» gcwaunc» gestern
zwei Sitze. — Das Schiff mit dem trausatlcm«
tische» Kabel erreichte gcstcr» nach stürmischer Fahrt
Valencia; dcr Znstand dcS Kabels ist cin voll-
kommener; dic Versenkung dcs Ufcrcndcö wird. so-
bald das Wetter günstiger ist, beginnen nnd zwei bis
drci Tage erfordern.

— 21. Jul i . Gladstone ist ncbst zwci ssouser-
uatiucu in Lancashire gewählt worden. Dcr Znwachö
dcr Rcgicrungsmajorität beträgt bereits 22 Sitze.

.«kopenhassen, 20. In l i . Wegen angeblich in
Dänemark vorgekommener Vcrletznngcn dcr Flagge
dcr Hcrzoglhümcr habcn dcm Vcrnchuun uach die
deutschen Großmächte, um derartigen Fallen uorzn-
bcugcu, hierorts Vorstellungen gcmacht.

S t . Pe tersburg , 20. In l i , Dic durch Baron
Fränkel cingcrcichlcn Statlilc» dcr Gesellschaft dcs
Ercdit Foncicr wurde» am 13. d. M . vom Kaiser
sanktionirt. Zmci hervorragende Pnnktc zeichnen die-
selbe vor allen andere» ähnlichen Iuslilutc» auS: sie
ciuitlirt Pfandbriefe als fünfpcrzcntigc MctalliqucS,
und sic hat daS Vorrecht, Pfandbricfc au Stcllc dcr
auf die Slaalsdomaiucu aufgcnommcnc»» Hypotheken
zu cmillircn.

Vukarest , 21 . Jul i . Heute wurde im Mini -
sterium dcö Acußern daS radifizirlc Auölicfcrungs'
kartcl zwischen Oesterreich und dcu FürstcuthmncrN
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ausgewechselt. Fürst Eonza ist über Czcrnowitz nach
En'.S abgereist.

A then , 15. Juli . Es sind wahrscheinlich über-
triebene Gerüchte übcr eine revolutionäre Äcwcgnug
in Albanien im Umlanf.

Ans I l l e rand r i en , 21. I n l i , wird tclcgraphlrt:
I n Kairo gestorben 70 , in Alez-andricil gcstern 12,
heule 10. Die Kranthcit nimmt al,.

M e x i k o , 1'.', Inn i . Das offizielle Blatt ucr<
öfscntlicht ein Schreiben des Kaisers an seinen Unter,
richlömmistcr, worin er die Einführung des Frcischnl-
sl)stcm6 mit Schnlzwang verfügt nnd dcil Religions-
unterricht davon ganz ansschlicßl, da er ihn den Pric<
stern überlassen will. Er sagt: „ I c weniger sich der
Staat in Rcligionssachcn mischt, desto lrcncr ist cr
seiner Anfgabc." — Der Jahrestag der ^anonng des
Kaisers wnrdc festlich begangen.

lQUlNltcpost.j Dic Psortc soll der cgyftlischcn
Regierung die tilrkischm Distrikte von Aiassaliah nnd
Suatim ail der nbyssinischcn Küste dcs rothen Äiccrcs
gegen ciucn Iahrcslribnt von drilthalb Viillioncn
Piaster abgetreten haben. Der Bizctönig von Egypten
hat sich alls die tlcinc Insel Plnli im Marmornmccr
dcgcbcn, die cr vor iinrzem von S i r H. Bulwcr
erkaufte. Osman Pascha, dessen Itnckkchr ans Egyvtcn,
wohin cr als Pfortcntommissär für den Sncztanal
gesandt worden war, ncnlich gemeldet wnrdc, ist gc-
storbcn. Einer Bckannlmachnng des griechischen Mini»
sterinms znfolgc sind anch im ^azarclhc ans der Insel
Ehios Eyolcrasällc vorgekommen. I n (Vricchcilland
selbst ist der Gesundheitszustand befriedigend. — I n
Smyrna starben vom 7. bis 13. d. M . 40 Personen
an der Cholera. Die meisten Fälle kamen im Juden»
viertel vor. Viele Personen haben dic Stadt vcr-
lassen. Zwei Mitglieder der Sanitätsbehörde von
Konstanlinopcl sind daselbst angekommen, dic dcn
Anstrag haben, alle ^azarclhc des Reiches zu bcsich«
llgcn und mit dc» etwa ulaugcludcu Erfordernisse»
zn versehen.

Dkll l- untl Promyinl-Ullchlichlcn.
Laibach, 24. I n l i .

Z» der gestern im Easino Car len abgehaltenen
Soiree hat sich ei» sehr zahlreiches nnd gewähltes
Pnblitnm cingcfnndcu. Anch Se. Ejzellcnz der s-»crr
Statthalter nnd dcr Herr Vandcshanplmann hallen
das Fest mit ihrem Besnchc beehrt. Außerhalb dcr
Gartcuränmc war ebenfalls cine große Menschenmenge
versammelt, dic den wirtlich ausgezeichnete» Produl-
lioncn dcr beiden Älusikliaudcn init großem Iolcrcsse
lanschtc. 3tcichlichcr, Beifal l wurde dcn Vcislll„acl,
dcr Älllsilchörc gcspcndtt, dic i» der Tresflichlcil il)lcr
Anffnhrling zll wetteifern schiene». Dcr Nmim gc^
staltet n»s nicht, Ausführlicheres über diese Al'cud-
Mltcrhaltuug zn bringen, welche dic Anwesenden bis
gcgcn Mitlcrnacht in der hcitcrslcn Lannc erhielt.

- Seit dem Monalc März l, I . hat ein l2<
jähriger Normalschülcr bei cincin Papicrhändlcr hier
40 Rich Papier im Werthe von 125> f l . betrügerisch
hcransgclockl, dnsscll'c an drei Parteien locit nntcr
dcm Wcrthc verkauft n»d das Geld duichgcbracht.
V c i den erwähnten Personen wnrdcn noch 20 Nieß
vorgefunden. Sowohl dcr 5inabc als dic Käufer
wnrdcn dcr gcrichllichcn Untersuchnng zugeführt.

— Am 2 1 . d. M . Mi t tags wnrdc im Hanse
Nr . 6 0 , Kapnziucr.Volstadt, das dcn Marqueurs des
Kasfeesicdcrs Pölzcl ci„gcräumtc Zimmcr gcwallsam
erbrochen nnd daselbst mehrere Effekten gestohlen. Dcr
Thäter, dabei betteten, nahm dic Flucht, wurde jedoch
festgenommen. Er ist ein Schmiedgcscllc aus dem
Bezirke HaidcnsclM, nnd wird seit Februar v. I .
uon dein Krcisgcrichlc Görz wegen eines iu dcr Kirche
ucrübtcn Dicbstahlcs stccklnieslich verfolgt. Er wnrdc
dcm Landcsgcrichtc übergeben.

- - D ic bclannlc Firma Tschinkcl ^ Söhne bc.
absichligt, wic verlautet, in Laibach eine Surrogat-
Kaffee. Fabrik zn errichten, nnd soll diesfalls wcgcn
Ankaufes dcr B i l la Neuig in Unterhandlung stehen.

? N a d m a u n s d o r f , 22. I n l i . Dieser Tage
traf beim hiesigen Lcbzcllcr Wi r th cin Fremder, an>
gcblich Mitgl ied des ,..I>,/.i>i ^ a l i o l " ans ^aibach, mit
dcr Nachricht c in, daß am 23. d. M . dcr „ . lu /n i
l^sli«»?'im Vereine mit dcn ssrainbnrgcr Tnrncrn nach
Radinannsdolf auf Besuch lommc. Die hicsigcn Tnr«
ucr, dcrcn Anzahl nnbcdcnlcud ist, hocherfreut über
diese ihncn zngcdachtc Ehre , bewirtheten dcn benann-
ten Onartiermachcr dcr k<.>k«»1ci nnd dcbalürlen ange-
legentlichst übcr daö zn treffende Arrangement zum
würdigen Empfange derselben. S ie übten sich im
Turnen, mn bcim bevorstehenden Schanturncll dcn
Gasten nicht nachznslchcn. dcr Trompcler ließ sich
ans dcm Turnplätze fleißig H0rcn, ans daß anch cr
das Scinigc nach Kräften beitragen lönulc. Dcr
Wi r l h traf Vorbereitungen im Keller imd in der
Küche, bcslclllc Bicrgläscr für dicsc anßcrgcwöhnlichc
Anzahl dcr Gäste. Die Neugierige» srenlcn sich, nm

einmal endlich die ttokclc-i, von denen sic schon M a n -
chcS erzählen hörten, mit eigenen Augen zn sehen. —
Allein all ' dieß Erwarten und Frcncn sollte zu Nichts
werden. Nachdem dcr Fremde abgezogen war , stclllc
cö sich nämlich nnr zn bald heraus, daß dcr fremde
I ' ^u<^ .k ( , ' i dic Radmauuödorfcr hinlcr's ttlcht gc>

führt hat. . .
M l d o r p c j i . ) AnS der Militärgrcnzc wird mit«

getheilt, daß dic in dcr Dcrocntacr Nahic zunächst
dcr dicßsciligcn Grenze crncncrt aufgclrctcne '<1ti«dcr<
pcst nunmehr wicdcr' gänzlich crloschcn i>t und anch
sonst dcr Gcfnndhcilszusland nntcr dem bosnischen
Hornuiche als befriedigend geschildert wird. D ie
Kontumazämlcr wnrdcn angewiesen, bcim llcbcrlril lc
dcr gcsammlcn Vichgallnng statt dcr bishcngcn 10-
tägigen bloß cinc ütägigc Konlumazirnng cintrclcn zn
lasscn, nnd zwar unverändert dcr annoch nach bishc-
rigcn Anordnnngcn bestehenden Sanitätsmaßrcgcln
längs dcr dicßsciligcn iloidonölinic und be, fortgc.
scl^tcr strenger Ansmcrksamlcil bezüglich dcr jensciligen
Sanilälsvcrl)ällnissc besonders dcs Hornoichcs.

Nach ciucr wcilcrcu Mittheilung vou cbcndorl
ist die Rinderpest auch iu dcm lchlcn Scuchcnorlc
Äl i l i lär-Sissel erloschen. I n Folge dessen wurde das
ganze Bcrwallnngsgcbict dcr dem Landes - General-
Kommando m Agram untcrslchcndcn Militärgrcnze
als scnchenfrci crtlärt nud innerhalb desselben der
Verlchr nüt dein Groß- nnd zilcinhornvich ans die
Daucr dicscS völlig uuvcrdächligcu Gcsundhcilöznslan.
des wieder ganz unbehindert gestaltet.

Wicncr Nachrichtcn.
W i e n , 23. In l i .

Ihre Majestät die Kaiserin i i a ro l i na Angnsta
grrnhlcn dcr uncnlgclllichen Mädchcnarbcitsschnlc in
Hictzing cinen Untcrstntznngsbcitrag uon 5)0 fl. hnld-
rcichst zuzuwcndcn.

— Sc. k. Hoheit dcr dnrchlanchligstc Herr Erz.
herzog L u d w i g P i l l or hat dcr Dircltion dcs
„Wicncr Schntzvcrcincö znr Rctlnng verwahrloster
Kinder" einen Beitrag von 20 fl. übermitteln lasscn.

Vermischte Nachrichten.
D a s Vcispicl dcr Marscillcr Inuggcsellcu,

welche sich gcgcn dcn Vuxüs nud die Arbeitslosigkeit
dcr Damen verschworen haben, ist ans Wicn »icht
ohnc Einfluß gcblicbcn. Anch hier hat sich allcn Ern>
slcs ein solcher Anti DnmcN'Vnrnsvcrcin gebilde!, auch
Anli 'Kriuolincnvercin genannt, welcher dic Kleidung
der Daincn nlif dic sch'lichlc Eiuflichheit dcr Vaüdmäd.
ch»-!, ^iililclfillilcll miichlr. Der verein welcher 25>
Milglicdcl zlchlt .̂  - laMrr I.lii.i^sclll-!! „atmlich
hielt am l 7. I u l l seinc crslc^nsnmiiiciil.mfl. Dic S<a-
tntcn sind sehr strenge. D a s M i t g l i r d , das an der
Seile cincr elegant gekleideten Damc erblickt wird,
wird unverzüglich ausgeschlossen. Wer cinc Schwc»
stcr, Brau t oder Freundin hat, muß mit allem Ein«
flnsse gnt bedachter Grüiidc dahin wirken, daß sich dic-
sclbcn dcr größten Einfachheit befleißen. Scidc nnd
Sammt ist verpönt; skattun mnß AlleS crsctzcn.
V ü r d i g ist dcr l?. 7 dcr Sta tu ten, darin heißt cs.
daß cin Vrndcr, dcr seine Schwester dreimal znr Vcr>
einfachnng ihrcr Toilette vergeblich anfgcfordcrt, allcr
Pflichten gcgcn sie cntbnndcn ist. D i c h r Paragraph
erstreckt sich anch auf Mutter und Geliebte. Schreck,
lich, abcr wahr!

— I n Pcst ist dirscr Tage ein Bettler gc-
storbcn, dcr mehrere lausend Gulden hinterlassen nnd
nntcr Aüdcrm 400 fl. i " seinem Bcgräbuiß bestimmt
hat. Er wnrdc anch in cincu, von vier Pferden gc>
zogcuen Wagcn z» Grabc geführt.

— I n dcr jüngsten Sitzung der Akademie dcr
Nisfcnschaflcn zn Paris kam cm Schreiben dcs M i<
lilärchesarzlcs Äondin znm Vortrage, durch welches
lonswtii't wurde, daß dic Leichen von zwei dnrch dcn
Blitz erschlagenen Männern, nachdem dicse 2 S tun -
dcn im Rcgcn gclcgcn hatlcn, noch denjenigen, welche
sie berührten, elektrische Schläge mitgetheilt habcn.

- - Die belgischen Slndcntcn gehen mit dcm
Gedanken nm, cincn intcrnationalcu Stndcntcnkongrcß
cinznbci'nfcn, zn dcm Zwcckc, ciuc periodisch wieder-
lchrcndc Versammlung dcr Stndcnlcn allcr ^ändcr zn
gründen. Eincm Eomit(.' dcr Gütlicher Hochschule wnr-
dcn dic Organisalionöarbcllcu übertragen.

— Pctcrsbnrg wnrdc am 12. Ju l i von cincm
Orlanc heimgesucht, der bedeutenden Schaden ango
richtet hat. Die Bevölkerung ucrlcbtc cinc wahrc
Schrcckcnsnacht, Kanonenschüsse sigualisirtcn das fort .
währcudc Stcigcn dcs Wa>fcrs in dcr Ncwa und iu
dcn Kanälen dcr Stadt, und zn Allem brach anch cin
Brand ans. Besonders die Schiffe wurden stark bc.
schädigt, mehrere Brücken ganz zerstört.

— I m Süden dcS Golfes von Mcx i lo , an dcr
Bucht von Guadalupc, wird cinc Sccstadt gebaut,
wclchc dcn Namcn „Stadt M i ramarc" erhält. DaS
ncuc Miramarc ist scincr ^agc nach bcslimnit, cinrr

dcr bcdcntendstcu Hafen deS mcxilamschcn Kaiserreichs
zu werden.

Ncucjlc Nachrichten nnd Telegramme.
L i n z , 22. Jul i (1 Uhr Morgens). I n Ischl

sind 22 Hänscr abgebrannt. DaS Fcncr ist begrenzt,
dic vollkommene Dämpfung vor drei Tagcn uicht zu
erwarten. Dcr Pfarrhof, die Kirche, das Salincn»
amt nnd Bezirksamt sind gerettet. Eilf Spritzen
sind in Thätigkeit, Bcvöllcrnug fchr thälig; Schaden
sehr groß.

L i n ; , 22. I n l i (0 Uhr 35) Minntcn Bormit«
tags.) Dcr Brand iu Ischl wurde heule Morgens
durch Vcrweudnng der Salzsoolc gelöscht; cs wird
an dcr Dämpfnng dcr Glnlh gearbeitet. Kein Mcn<
schculcbcn ist zn beklagen.

Nesseuöburg, 22. In l i . Gestern sand hier
cin Ministcrlonseil nntcr Vorsitz drs Königs von Prcn<
ßcn Statt , wozu sämmtliche preußische Minister und
der preußische Botschafter am srauzösischcu Hofe Graf
v. d. Goltz hichcrberufcn wnrdcn.

K ö l n , 22. I n l i . Dcr Gürzcuich wnrdc heute
früh geschlossen. Gegen den Vertreter dcs Fcstcomitü,
ElasseN'Kapelmann, wnrdc dcr Äcfchl erlassen, heute
nm 10 Uhr Vormittags vor dcm Instrultiouslichtcr
zu crschcincn. Elasscn-Kapclmanu ist abwesend.

Die Nalhstammcr dcs l. Landgerichtes hat dcu
Beschluß dcö Polizeipräsidenten, durch welchen daS
Fcslcomit^ als politischer Vcrcin anfgclööt wnrdc, nuf-
gchobcn; hingegen opponirt der Obcrprotnrator und
stcht dic Entscheidung nunmehr dcm Antlagcsenate zu.

K ö l n , 22, Jul i . Mittags 12 Uhr uulerzeich«
nclcn nngcfähr l'>0 Abgeordnete cin Danlschrcibcn an
das Fcsteomit^, wclchcs cincu Protest gcgen dic Maß-
rcgcl dcr Schließung erlassen.

Um 3 Uhr war Diner im zoologischen Garlcn.
Um halb 5) Uhr wurde dic Bcrsammlnng wcgcn dcr
Ncdcn und Toaste durch dcil Bürgcrmcistcr dcr Gc-
mcindc Vcngcrich, zn wclchcr dcr zoologische Gartcu
gehört, anfgclöst. Infanlcric und Kürassiere rnckcn
vor nnd iu dcn Garten. Die Fcstgeuosscn ucrlasscn
daö Lokale.

V r e m c n , 22. I n l i . DaS Ztnlral<Fcst.Eomit('
hat dic prcußischcn Abgcorductcu cingcladen, das Ab-
gcordnclcnscst in Bremen zn feiern, indrm cS denscl«
ben die Festhalte znr Vcrsügnng stellte. Das Woh»
nnngs'Eonnl,!: hat Allcn Wohnung angeboten.

Bukarest, 21. I n l i . Fürst Eouza erließ vor
scincr Abrrisc von Rnginosa cinc Proklamation, in
welcher cr anzeigt, daß sciuc (Gesundheit durch dic
vielen RcglcrllNgsgcschäftc nud Sorgen für dcn Staat
gelitten, so daß cr ziir Wiederherstellung derselben cincr
Kor lil'diirfc; der Fürst fordert gleichzeitig dic Bcvöl«
leimig nils, sich während seiner Al'wcscichcit ruhig z»
verhallen. Die Regierung !s< iräbrend drr Abwcsen»
hcit des Fürsten dem Minislcrlonseil nbcrtragcu

V n t a r e f t , 22. Jul i . I u Folgc dcr letzten aus
Konslaullnopcl cingclroffcncn Nachrichten Hal die Re-
gicrnng beschlossen, Qnaranlainc. Maßregeln zu er.
grcifen; dic Donanschisffahrt dürfte hierdurch Stü«
rnngcn erleiden.

N e w - A o r k , 12. I n l i . Die Regierung hat dic
Vcrabschlcdnng dcr ganzcu Pantomac.Armec angeordnet.

Präsident Johnson hat die Anfhcbuug jcncS Pa«
ragraphcs dcs Anmcsticprollams, wclchcr jeden Auf.
ständischen mit cincm Besitze von 20.000 Dollars
von dcr Amnestie ansschlirßt, abgelehnt. — Ein Ge»
rücht will wisscu, Icsfcrsou Davis wcrdc wegen ncucr
Beweise für scinc Mitschuld an drr Ermordung Liu-
coluS uor das Militärgericht gestellt wcrdcn.

M a r k t - nn> Veschästsbmchl.
«aibach, 22. Juli. Auf drm heutigen Marltc

sind erschienen: ^ Wagen mit Getreide, I? Wagen
mit Heu und Stroh (Hcn 24! Ztr. ."!> Pfd., Stroh
4 l Zlr. 70 Pfd.), ,̂ <) Wagen nnd 10 Schiffe l4tz
Klafter) mit Holz.

(W o c h c u m a r l t - P re isc . ) Weizen pr. Mctzcn
si. 3.02 (Magazins-Prcis fl. .̂<1!>); Koru ft. 2.00
(Mgz. Pr. f l . 2.<>4); Gerste fl. 2.20 (Mgz. Pr. f l . 2.37);
Hafcr fl. 1.<»0 sMgz. Pr. f l . I.l)5)); ^albfrucht f l . —.—
(Mgz.Pr. fl.2.87); Heiden fl. 2>0(Mgz.Pr . f l . 3,21);
Hirsc f l . - . - (Mgz.Pr. f l .2.07); Kutnrutz fi.—.-
(Mg; . Pr. fl. 2.75>); Erdäpfel fl. 2.— (Mgz. Pr.
fl. — . — ) ; Lillscn fi. 4 .— (Mgz. Pr. fl. — . — ) ;
Erbscu fl. 3.70 (Mgz. Pr. f l. — . — ) ; Fisolen fl. 3.75
(Mgz. Pr. fl. — . — ) ; Niudöschmalz pr. Pfd. lr. 50,
Schweineschmalz lr. 44 ; Speck, frisch kr. 34, dctto
gcränchcrt lr. 44 ; Bnltcr lr. 45>; Eier pr. Stück
tr. I , ; ; Milch lordiuär) pr. Vlaß lr. 10; Rindfleisch
pr. Pfnnd lr. K . - 1 « , 5lalbflcisch lr. l « , Schweine«
fleisch lr. 22, Schöpsenfleisch tr. 10; Hähndcl pr Stück
lr. 20 , Tanbcu lr. 10; Hcn pr. Ztr. fl. 1.4(), Stroh
fl. : . — ; Holz (Mgz. Pr . ) , hartes 3 0 " , pr. Klafter
fl. tt.50, dctto wcichcs fi. <>.5)0; Wein (Ma l P r )
rolhcr pr. Eimcr 13 f l . , weißer 14 fl.

Verantwortlicher Redakteur: Iguaz v. Kleinmayr. Druck und Verlag vou Ignaz v. Kleinmayr ^ Fedor Bambcrg in Laibach.
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Fahrordllllllg

Juge dcr k. k. Slidl'uhn - Vcstllschlisl

Postzn^e zwischen ^aibach mid Wien.

U. M. U, M.
kaibach Adsaln t Nachm. ^.5>l u. Nachts 1!<i.̂ l>
Stcilibnlck „ >'!.27 „ ^ ̂ >̂!>
^i l l i „ 4.22 ,. Fliih ^.54
Pragcrhos Adcuds <!.4 „ ,. l).̂ j<:
Mavburg „ l..4:l „ „ <i.l!>
Gra; „ i).8 „ .. ^ .^ i
Bnilt a. M, ,. I0.5>1 „ Vorm. 10.-^
Ncilsladt Nachlö : i. i2 „ Nachm. 8,. '̂.
Wicn :»,i!l>!,!st ssnll) 5>.2? „ ?ldri,d^ 5.25)

I n dcr Vichtung uc»n Wicn,

U. M . U. M.
Wirn Alislihrl Bur»,. !»,.'!<) n. Alu',idö !<..i<»
Neuftadt ,. 11.35 „ Nach!« N.2<»
Brück a. M . Nachm, 4/17 „ Fr»I) 4.5.
Ora,; Al'nid« (l.^l „ „ s».5>5i
Marburq ,. i» 2 „ „ «.15
Praqnh^i „ l>.41 „ Vorm. «.5<l
^ i l l i Nachts 1l.23 „ „ 10.1!«
Stei»l>ri!ck ,. 2̂.15> „ „ 1l.5>4
Lailiach Anlmist „ 2.21 „ Nchm. 2,2

Postzuge zwischen ^aibach, Tr ie f t und

V e n e d i g .

n, M. u. M,
i'aibach Abfahrt Früh 2..'N n. Nachm. 2.14
Adclolierg „ „ 4.5>4 „ „ 4.:;',»
Nabrcsill'a „ „ 7.40 „ Abcuds 7.W
Tricsl Anlmist „ X.24 ,. „ 8.15>
Nadrcsina Abf. Frilh .̂,̂  „ „ n>.4<>
HZenedi.̂  A»l. Nachm. .'l.!0 ,. Früh 0.

I n der Richtung von Venedig, Tr ie f t

nnd ^aibach.

u. M. n. M.
^emdig Abs. Abends 10.15 u. Vorm. W.'i l
^calir^nia Aülüüst Früh 0.5» „ Al)d<<. <i,5»1
Tvilst Abfahrt „ <x45» „ „ 0,45.
Navrefina „ „ 7.44 „ ,. 7.41
Adclvjbcrc, „ Vovm. „ 10.1!» „ „ 10 17
'̂aibach A»I. Mitlag« 12.41 „Nachli l«2.^»

Der (5ilz„g
uun Tricst »ach Wil l ! Mld zurück jrdrli Tiüstali.

Donnerstag imd Samstag.

Wien Abfahrt Frilh 0.45, Trieft Abf. Früh O.llo
«Äraz ^iillac, 12.22 !r!aibach „ Bm. 10,41
<5illi Nachm. .'i.:j0 Cilll „ Nchm. 1.2
'̂aibach Abends 5,.4'.> Graz „ .. 1>

Tricst A „ l . „ '»,5i<; Wic» Aul. Abi«. i>.!!2
Z>l dcii (iil;l!^c!l wrrdm >vi>,' bivher nur

Fahrlart^ii 1. ^laffl,' ailöli!,'g!'bc!!. Ti>' Aüschliissr
in Nabn'sina a» dil' itlUil'!,isch!,i Z i i ^ blsibr»
dissrlblil wi>> l'iohcv.

("'»c mischt er ^ „ q .

Laibach ^l! i>z;»schlal i nnd v><'.> v<>»l,.

,̂'aibach Abf. Früh <:.— Mlil;;»schl>,gÄl>. F>. 0.-
6llli „ Varm. '̂. >7!Gva', „ ^orm. I0,^l)
Gra, „ Nachm, 4.15» i i i l l i „ Nachm. 4..'^
Milrzzujchlag Ul. Äb. d.:>i ^ Laibach Aul, Abdö. 8.10

I n dcr 3Uchtnng von S tc inb r i i ck -
S i s s c k.

Abfahrt von La ibach 12 Uhr 5N Miu. Nach.
mittaqi«, Anluuft i» Stciubrilck Nachmitlai;
2 Uhr 57 Min.

Abfahrl uou 2 t c i u l> r ii ct Nachm 4 U. W M ,
Alitlmft in A c, ra m „m 7 Uhr 4 Mm.

Abfahrt von Ass'ram „m 7 Uhr 1!) M., An-
lilnsl in S i f f c l um « Uhr 5>0 M. Ab^udi,.

I n dcr ^t ichlnng von S i s s c l -
S t c i n l > r ü ck.

Abfahrt vou T i s s e l Fni l , 0 Uhr >'i0 Mi»,
Alitimft in A g r a m um >̂  Uhr 1 Miü.

Abfahrt vc»t Agram um « Uhr 10 Mm., Au-
ciilisl i u S t c i ub r l, ls üü, 1» Uhr5,0 Min.

Abfahrt uuu S t >> i n b r ü tt I I Uhr 5»! Mi».,
Aulimfl iu Vuibach 2 Uhr 2 Min. Nachm.

'<'!?!!! 2 l , Iü l l .
H t l i d t W i e » .

Tic H.'rr.-l!: Scarich rl'» Z^ira. Schu-
sll», .ssaxim.niü, r»!,'» Wic«. — P?»N'c>l Vl'»
«l'gciifu't. — And»Mi.ii. lvis.nbahil-Inspcltl,'»,
und ,<>l>!»!a»!i, H>i»dll>,'m>i!!U. r>,'!i Tr>>>!

Fr î» Fnild M>nia vm, K!>ig<>>s>nt.

Die Hcrr.il: P ^ l . Tliidiiliidn-. '̂̂ 'u Gl.iz,
— Hcll vc» Hsldcuwtlth. Wr^ihandl,^ und
Nitt<r v, ('»ulili'Ctd.iff.nnart v»» Trisst. ->
Lchul^, H.nid.l^!-!)i!'!sc!ii'!r, vo» Fi»»»''. —
Vicuna», l f, H.nlpt.iia,!». aus Dalmc,li.'», -
Wisiaf. l, f, Aczills'V^slsh.r. vcil ^raz. -
,NnafÜzs>, Iur i^ , '̂Dn Wini — Tellaus. l. l.
Pl'lizsiliDl>crll.'!»!uissär, vo» Viliedig.

Wilder Mann.
Tic Hcrrcll: Vallari» v, n Vcucdig. -

(5!!!!affi. Haiidll^mul!!, Ulüi Tlirst. — Dr )>.-
scph. »o^s. Arzt, »,'!?» Bnü lau . — Dr . v, Hl'ss:
»!>N!» V'!,» '^»>gsl»!!l

r̂>n> Müschst' Vl,'!! Nl ' l i r i i lN»

Va lyrisch er Hof.
Dit H,r>»„: Tnu >r, ,̂ î!s»!>>>,». Vl'ü V».-

»ld,g. - Dralls, Tichüiser, v̂ ,< ̂ »l'.iz,
Äilolirei».

H>>r Hllll'r, l. l, H.nij'lina»», v>,'!i Wi,»,

Verkauft-Ayeige.
^i» »iclnischlc^ Waarci^Geschäft < '̂i,-

scn »nd SpczclD!) ^nfcinciü gnlcn Poslcn
in Magcnsnrt, »vorauf !.'!<« jctzt cm ^cr-
lcl)r, voll :><;- bis <U,«X)() sl. tirnnnht
wllrdc, wird nntcr günsti^c» Bcdillglllsscli
ucrtauft.

D î< Mhcrc l>ei Herrn A n t o n
Flr ispcr in ^aibach.

Z«l lll ' lslNllslll
ein Fo r tep iano und 2 eiserne zn-
sannncnlclsi'are Bet ts tä t ten n,it elasti-
schcni Eiilsatz (Spiralitö) iin Verpflegt'
Magazins'Gcbandr, 2. Stock

Casmo Aiyeigt.
^ ^ i e Direktion dcs Casinovcrnnso vcranstaltct für
l die / ' . 7'. Veremömitglieder am

ein

GARTENFEST,
^ welches um j?j U h r A b e n d s beginnt.

3̂ Fremde dürfen nach § il> der Vereinsstatuten
ö in die Gesellschaft eingeführt werdeil, und sind einem
« Direktionsmitgliede vorzustellen.

^ Außerdem ist der Zutr i t t in den Casino-Gartcn

^ für diesen Abend nicht gestattet.

h Bei regnerischer Witterung findet das Fest am

3 I 9 . Juli Statt.

Von dor Direction des C&siiiovereines.
öaibach, am 23. I»l i 1865. (1470—1)

(1428-3) Nr. 777.

Dritte
exekutive FcilbictMlg.
Vom k. k. Vezirk^amlc Krainl' i irg,

<ilö Gericht, wird liiemit f»nd glMlichl.
ociß l'ei dcm Umst.nidc, nl>) zli r»cr nlil
Neschlio v'oin 2. März c>. I , , Z. 777,

(l457—/.) Z. 472Ü7'

Erckutivc Fcilbictttltg.
Von der k. l^omitalö Gerichts-

Tafel in 'Agram wird d.kannt ge-
macht:

(5'5 sei über Ansuchrn der Feau
Anna Holstig durch den Advokaten
Henn Krestl6 wegen schuldigen
^ l U 0 st. l:, « <:. die executive Feil«
dietllng der Güter <l<»ll>'ji I^viV'
nnd l<l-:»«llll!i als Vigentyum dcö
Herrn Daroölav Tomi<' gehörigen,
auf !1?'.NS st. «<» kr. ost. Währ.
gerichtlich geschätzten lilld im Glnnd-
l)uchs " Protokolle der Gemeinde Vi-
>0<i,'nH Nr. I<», Dvoi-i.'il'c Nr.
l i l , Gemeinde ^Vl'tinci ^uv i6 Ne. ?3
eingetragen, mit dem Beifügen be-
wi l l ig t , dai) hiezu zwei Termine
angeordnet waren, und daß der
erste am : l l . October l d i i l ersolg'
loö geblieben, wählend der zweite
Termin am >2. December »tt l l i
abgehalten wurde, — die abgehal^
tene Limitation aber lant (kutsche!-
dung der k. Banaltafel vom l!l
Juni l«<Z5>, Z. Ü5»l?j bestätigt, durch
die k. Septenwiral Tafel voin ̂ l .
Juni l«<»5», Z. : j<l ' -^, snr mchlig
trklält worden ist.

Demzufolge wird hicmit ein neuel

zweiter Termin aus den
25. S e p t e m b e r lkli5»,

Vormittags U Uhr, bei dlch'r k.
(5omitatö - Gerichts - Tafel angeold
net, bei welchem die genannten Gü-
tei-, da st'̂  bei der ersten ^izi'tcttion
nicht um den SchätzlNlgöwerth ver
kauft wll lden, auch unter dem Schäz
zungü-Werthe hintangegrben werden

Hiezn werden ^austlistige nnl
dem Beisatze eingeladen, dafj del
Käufer die auf den benannten Gü-
tern pfandweise velsichelten Schul-
oen, so weit der KaufschiUing r<>chl,
nach Anweisung vc5 Gelichteo übel:
nehmen muffe, und daß die wciteren
^!zicacion6-Bedingnijse, das Schäz
zlnigs-Protokoll und der Grun^.-
buchö-Ertlakt hiergelichtö eingesehen
werden können,

Endlich werden 'Alle, welche,
ungeachtet ihuen keine besondere
Verständigung zugekommen ist, durch
oie Eintragung in die öffentlichen
Bücher gleichwohl ein Hypothekar-
Recht auf obige Güter erworben
zu habcn glauben, aufgefordert,
daöselbc diü zum Verkaufe der be-
nannten Güter so gewift bei Gericht
anzumelden, wldligenv sie es sich
selbst zuzuschreiben haben würden,
wenn die
ohne ihrer Acizichung vorgenommen,
und sie dadurch, so weit der Kauf-
schilling durch dieselbe erschöpft wer-
den sollte, auügeschloffen würden.

Agram am 5 Ju l i !«<l5.

auf dln 7. Jul i d. I . angeortmeten zu»ci<
lcn Fri lbi l lung der. dem Franz Husche»'
fll>er qrhöli^cn Realiiät krm Kaufiilsti«
g/r erschien, zu dcr auf den

!). A u g u s i 1^05)

Nü^orduclen dl i l t ln ^ci l l ' i , tu! '^ silschrit.
tcn wird,

K. k. Vt^ ' l ^ lU i i l .ftl-.nill'll!^ alö Gc<
richt, til,, <̂ . Ju l i I8l>!'>.

IJr«j 4720.

Kralj siidlieni slot y.upanijo
/agrebaoko (!;>jo ovini na /nanje,
da je ria mn!l>ti go.sjo udovo
Am» ilorsli»- po odvl.. r»\ K r e -
sfi<»u rarii (in/nili 2100 si-, a. v.
s|). do/.volio «ver.siiii dray,bonu
prodaju doharnli dolnji Ijovit? i
K r a š i n d spadnjurili 11 • vlnslnost
#'. Daroslavn TonuYa sto no .su
na 1)7 47S IV. (SO n. a. vr. SIUIIMV

no |)roci(>rij('ii(> i u gruntovniei
olK'ine Vivodina br. 1(5., Dvd-
rist'o nod broj 1(>. obcin« F e -
rßiici l^()vi(; pod br. 7){ upisano,
te da fin u tu svcrlm dva roka
oj)r('dl<.'ljtjna bila, i lo prvi na
dan .'M. I'wtopada 1<S(54, koji jr»
bfTiispiesun oslav, don'm jo kod
diMi«ro^ dra/lxMio^' roka na dan
\'i. prosinca 18(54, obihM'/avatio^'
dn i^a ola dra/ljcna prodnja u
s!J(!(l.sl\u nV.šii.b^ baiisko»' «tola
<KI 12. lipnja liSOii, br. 2I)(S, i
|)olnrdj<Mi<! po sloln sedmoriir«
'i\. lipnja ISO«, br. :5O22, uki-
niila, lo HO ii slicdslvn ponu'iinlr
ii<'.silln; na novo dru«»-i dra/boni
rok na i\im

21). r i i j n a 1K0Ü,

II i) .salib pii<^ podno n pisarni
.smla ovoo- odrcdjiijc. Dra/JxMii
uvicl i iiKio,i s r ,\ pismobrani
suda oxoir uvidili.

IV/,ivlju so fndi svikoliii,
kujibi «in Ficpokrclninn kupifi
/clili k dra/.bi slim dodatkom,
da <M) sr» fa ncpokrclnlna, dorim
so. kod pcrvo dra/b<; / a visi» pro-
ilala nije nßgo jc prouVmbu, lo
t-n «e kod olc t lni^« dra'Abc i
izj)od prorien« najbolj»Mmi nndio-
r,n i/ni(.*iti /.aliin da jc knita«;

i *• i . . »• •' i '

nn/,an uknjiz<»ne /a niu (IUÜ'OVC,
iko eo knpovnma dovoljna

bifi, po naputku suda na «c pri-
Miiti, i napokon, da «e procicn-
Iwni /apisnik i ^runl.ovnicki i/,-
vadnk tno f̂ii kod ovo"f suda ('ilat.

Kona«vno so jo.š po/,ivljii i
svikoliri, koji prcmda nisn o
dra/bi naposc ubavjosl.j<Mii ipak
ini.sb; da 8ii npisoin u javne knji
<̂̂  na gori navedcnu nepokrcl-

ninn kakovo zalo/no pravo stokli,
da to svoje pravo tim si^nrni^
pr<Ml i/.tnakom na/jiarriu: prodajc
ovoin sudn prijavo, sto co sei n
prolivnoui sluraju samim scbi
pripisat moral, akoli so dioba
knpovninc bcz njili prednznn; i
njili akoli s(! na taj naeni ku-
povnina izcrpi nistä nezapad«.

Kralj. '/iiipan. sndbeni slol.

U Zag-rcbu due 5. srpnja 180a.

Gine Gärtnerftelle
mit 18« fl. Iahrcsgehalt, freier Wohnung und 15 Perzcnt vo„l
Verkaufe des Gemüses ist baldigst zu besetzen.

Bewerber haben bis 15,. Ä u g u st l. I . / ) v , / i ^ ihre Gesuche
unter Beilegung von Zeugnissen einzubringen, oder sich persönlich
beim Verwaltungsamte der Herrschaft Radmannödorf zu melden.

Hiczu cm halber Bogen Amts- und Illtelligeuzbllltt.


